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Vörſen Telegramme. Durchſchnitts⸗Marktpreiſe nach Ermittelung der k. Polizei⸗Direkt. 
e Poſen, den 10. Oktober 1879. 
Berlin, den 10. Oktober 1879. (Telegr. Agentur.) 
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Marktpreiſe in Breslau am 9. Oktober 1879. 


Börſe zu Poſen. 
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Stee 52.50 W nude: 100 a A Jute ſchäftsjahr Herberge ertheilt, in den Aufſichtsrath wurden die aus⸗ 
ſeſt, Nr. 3 pr. 100 Kilogr. pr. Oktober 63,75, pr. November 83,50, ſcheidenden Mitglieder aufs Neue deputirt. 
pr. Januar⸗April 64,00. Der öſterreichiſche Getreide Export. Nach offiziellen zoll— 
London, 9. Oktober. An der Küſte angeboten 7 Weizenladungen amtlichen Ausweiſen über den öſterreichiſchen Getreide - Export find in 
London, 9. Oktober. Havannazucker Nr 12. 223 Feſt. der Zeit vom 1. bis 15. September 1879 aus Oeſterreich in das 
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` denn) 64 C. Getreidefracht a H Herden bezeichnet, inſofern es ſich um eine Deckung des in manchen 
egenden faktiſch beſtehenden Bedarfes und insbeſondere um die Er⸗ 


Poͤocales und Provinzielles. g d Fr D SE den ben RT Cer ie ene bé das 
fre rodukt mit dem heimischen gemischt zur Vermahlung bringen 
° oc ales KE un H rovinzie es. und dann zum großen Theile wieder exportiren. 7 
Poſen, den 10. Oktober. Paris, 9. Oktober, Nachm. Bankausweis. 

*, Die Winterfahrpläue der Breslau⸗Poſener, Stargard⸗Poſe⸗ Lo. Zunahme. 
ner, Poſen⸗Thorner und Poſen⸗Schneidemühler⸗Eiſenbahn, welche mit Portefeuille der Hauptbank u. d. Filialen 83,029,000 Frks. 
dem 15. d. Mts. in Kraft treten, weiſen, jo weit es die Station Po- Geſammt⸗Vorſchülſſee 14,493,000 „ 
ſen betrifft, nur wenige oder gar keine Abänderungen auf. Auf der] Guthaben des Staatsſchatzeeeeees 28,619,000 „ 
Breslau⸗Poſener Bahn kommt der zweite Perſonenzug 10 Uhr 21 Min.] Laufende Rechnungen der Privaten . 69,883,000 „ 
ſtatt bisher 10 Uhr 30 Min. e und Auf Der Poſen⸗Schneide⸗ Abnahme. 
mühler Bahn der erſte gemiſchte Zug 8 Uhr 49 Min., ſtatt bisher 9] Baarvorrath r n E - 16,058,000 
Uhr 9 Min. Vormittags in Poſen an. Notenumlauf 10,070,000 „ 


Wenn Jemand eine Reife thut, jo kann er was er Serbiſche Eiſenbahnauleihe. Die ſerbiſche Skupſchting hat 
gahlen . heißt es in dem bekannten Keiſeliede und die Nich⸗ betanntlich beſchloſſen, die e als Staatsbahnen auszubauen, 
tigkeit dieſes Satzes kann auch eine Dame aus dem Dorfe Jabi⸗ und es fragt ſich daher, ob Serbien die Mittel haben wird, die Zinſen 
kowo beſtätigen. Freilich iſt das Erlebniß der Dame kein erfreu⸗ einer größeren Eiſenbahn⸗Anſehe zu tragen. Wiener Blättern zufolge 
liches geweſen, weil ſie es trotz der vielfachen Warnungen in der Preſſe heſitzt Serbien er ſeit dem letzten Kriege überhaupt eine Staatsſchuld. 
nicht über ſich gewinnen konnte, einen Paletot zu tragen, der jmed- Diefelbe beſteht aus einer äußeren Schuld, welche im Betrage von 
mäßig angebrachte Taſchen hätte. Der geradezu unſinnigen Mode, die 9,354,000 Francs zumeiſt in Rußland aufgenommen wurde und aus 
Taſchen auf der Kehrſeite der Keidung zu tragen. hat die Dame einen einer innern S u ber Höhe von rund 21 Millionen Frgnes. Die 
nicht unweſentlichen Verluſt zu danken. Am 8. d. M. hatte die Dame Geſammtſchuld beträgt rund 301 Millionen Francs oder 10 Francs per 
auf dem Zentralbahnhofe hierſelbſt zu dem um ei Uhr Vormittags Kopf der Bevölkerung. Die Staatseinnahmen betragen rund 20,5 
nach Breslau abgehenden Zuge ein Paſſagierbillet gekauft und vor dem Millionen Francs, und es wird verſichert, daß dieſelben noch bedeutend 
Billetſchalter ihr Portemonnaie mit einem Inhalt von einigen 50 Mark erhöht werden können; dann würde ſich nach Abzug der Ausgaben noch 
in ihre Paletottaſche nach „hinten“ geſteckt. Wahrſcheinlich war von einem ein Weberjttuß ergeben, welcher zur Verzinſung einer Eiſenbahn⸗Anleihe 
Kenner derartiger Damentaſchen dies bemerkt worden und derſelbe muß dienen könnte. j 

ſich beeilt haben, der Dame die Vortrefflichkeit des Sitzes der Taſche 


für Taſchendiebe nachzuweiſen; denn als die Dame in das Coupée ein: 8 3 
ſteigen wollte und nach dem Billet in der Taſche griff, Nun te ſie Angekommene, Fremde, 
fich zu ihrem nicht geringen Schreck, daß das Portemonnaie nebſt Inhalt Haine Li 
verſchwunden war. Alles Suchen nach dem Taſchendiebe blieb erfolg⸗ Poſen, 10. Oktober. 


los. — Ob dieſer neue Fall dazu beitragen wird, die Mode zu beſeiti⸗ Buckow's Hotel de Rome. Rittergutsbeſitzer Maaß u. Fam. 
gen? Wir haben keine Hoffnung zu einer ſolchen Annahme, denn ſa. Lulin, Rentier v. Zychlinski a. Zeien, ev. Pfarrer Menz a. Grüu⸗ 
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Schaden ni ug. Peletier u. Stampe a Berlin, Vogel a. mp, Peſchke a. Haida, 
® Natel, 8. Oktober. [Zur Wahl in Bromberg EE q. Cöln, Eſſer a. Neuß, dh u. Müller a. Leipzig, Ilberg 

Wir it. Bei - Du x 171 sl, Gladbach u. Walther a. Krefeld. 

Wirſitz.] Bei der geſtern hier im Schützenhauſe unter Leitung des a se, ep. Aale 
Wahltommiſſarius, Landrath v. Oertzen aus Bromberg. -abgehaltenen Ge ier? Bote wf Dresde. DA 1 8 SS von Gellhorn 
Wahl für den Wahlkreis Bromberg⸗Wirſitz wurden im erſten Wahl- a. Gut er, Berlin Dol Don NN aufleute Lange 
gange 561 Stimmen abgegeben und zwar 290 für den Nittergutsbe⸗ u. Guüge 1 erlin, Töpler, Steinert u. Richter a. Breslau, Glaſer 
iger v. Schenk (fonj.), Kawenezyn, Kreis Inowrazlaw, 165 für dena. Lengenfeld. Bi e 
Rentier Hopp (lib.) aus Berlin, früher Beſitzer des Gutes Jaſtembi Scharffenberges Hotel. Direktor Meffert a. Breslau, 
Kreis Bromberg, und 105 für den Gutsbeſitzer v. Koczorowski (Pole) Gutsbeſiger Berndt a. ege CA die Kaufleute Bloch u. Fall aus 
aus Debno, Kreis Wirſitz. Se 2. Wahlgange erhielt von 554 abge⸗ Berlin, Stache a Chemnitz. Wolff a. Guben, Kolk a. Köln, Landwirth 
a i Ve Ok (konſ. ‚ana Sich? Ban Be Treppmacher a. Wilka, Ingenieur Roeſchke a. Berlin. 
rath Seer aus Niſchwitz (lib., Kreis Fnowrazlaw 170 und Graf von Grätz's Hotel zum Deutſchen Hauſe. Die Lehrer Pfei 
Skorzewski (Pole) aus Luboſtron, Kreis Schubin, 105. Im 3. Wahl⸗ a. Ober enen Zeng 1 aile 1 Sec Kr 
gange Ze 4 Sne ee an Braun u all 10 Üromberg, Hanzig 8 mu ebr. Arndt 

ahn (konſ.) in Bromberg 260, Amtsger 3 ‚(Kb,) aus a. Barteljee, Aſſiſtent Blümke a. Stargard, Schauſpielerin Frl. Ernſt 
Bromberg 181, Rittergutsbeſitzer Wegner (ont) in Amdach. Kreis a. Berlin, Draintechniker Heyne a. Oberſchleſien, die en Dir. 
ie "Sting a Bert eh d e en 325 korn u. Leclejewicz a. Neutomiſch el. 

ib.) in Niſchwitz 1 erhielt. Die Wahl Cl ohne ſede Störung un J. Grätz's Hotel de Berlin. Die Rittergutsbeſitzer von 
war ſchon um 4 Uhr Nachm. beendet. Als E, wurden vom Grabnicki g. Unie Wut u. Familie a. Slomowo, Oherförſter Per⸗ 
Vorſitzenden Rittergutsbeſitzer v. Schenck, Landrath Freymarck und towski a. Polen, die Kaufleute Lehmann a Dresden, Grunwaler aus 


Ober⸗Reg.⸗Rath Hahn proklamirt. Berlin, Ottmann a. Guben, Weigt a. Hamburg. 
Staats: und Polkswirthſchaft. Felegraphiſche Nachrichten. 
Halle a. S., 9, Ottober. [Priogt⸗Depeſche der Ber Köln, 10. Oktober“ Die Generalverſammlung der Köln- 


liner Börſen⸗ Zeitu ng.] In der heutigen ordentlichen Gene- Mindener Bahn nahm den Ueberlaſſungsvertrag mit dem preu⸗ 
ral⸗Verſammlung der Aktionäre der Cröllwitzer Papier Fabrik wurdeſßiſchen Staat mit großer Majorität an. G01 40 


Verantwortlicher Redakteur: H. Bauer in Poſen. . Verlag von W. Decker u. Co. (E. Röſtel) in Poſen. 
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